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CHAN, WInG- 1SırT: Relıgiöses Leben ım heutıgen China. (Relig2r0us Trends ın
modern G hiıina. Columbia Universıity Press, New York 1953 Autorisierte Über-
setzung VO Dr Reddewig Ü, Gräthin VO  w Helmstädt. tto ılhelm Barth,
München-Planegg 1955, 280 14,80

Der alt un modern gebildete chinesische Vf Wäar 1:97.0.2536 Univ.-Dekan 1n
Kanton, 1936—42 Univ.-Lektor ıIn Hawalıli und VO  — 19492 Professor für
chinesische Kultur un Philosophıe 1ın Darmouth Er bereiste 948/49
China und sammelte Materı1al Vortragen, die hıer ZU Bu erweıtert
vorliegen. Vi geht der Neubelebung und Tendenz der S0S. chinesischen ela
gıonen se1ıt 1900 nach und stellt zugleich ıhre jahrhundertealte Geistesentwick-
lung dar Behandelt werden ausführlich: Konfuziıanısmus als Irager vorkontu-
zianısch-siınıtischer Relig1i0n), Buddhısmus bes ıdealistische Lehre), „Religion
der Massen“ (Synkretismus auf taoıstischer Grundlage Von 9/0), Islam (als
Fremdrelig10on iın ına), und „Religion der Gelehrten“ Il „Religion” der 0/9
Aufgeklärten). Vf 111 nıcht vorhersagen, glaubt ber Rückkehr ZUT alten
I radıtion, ZU naturalistischen, rationalistischen, humanistischen Monismus:
Unıiıyersum Indıyıduum, als eıner fortschrittlıchen prıvaten, kult- un kirchen-
losen und damıt konfliktlosen Religion. Marxısmus un:! Christentum sınd nıcht
dargestellt, ohl öfter mıt wichtigen Angaben erwahnt, ber leider nıcht richtig
gedeutet. Der hohe Wert des Buches liegt 1n der Verwendung reicher alt- und
neuchinesischer WI1e ausländischer Literatur (585 Fußnoten!). Dıe Übersetzung
des schweren Stoffes verdient Lob. Vermißt werden dıe chinesischen Zeichen
für die Kardinalbegriffe der Lehren un: Namen der Philosophen.
Rheineck/Schweiz Anton Pott SOUD

GUSINDE, MARTIN: Die Twiıden. Pygmaen und Pygmoiude ım tropıischen Afrıka.
Veröffentlichungen ZU Archiv tuüur Völkerkunde (Museum für Völkerkunde
Wiıen) and Wien-Stuttgart 1956

(Grusiınde, Professor für Anthropologie der Catholic University of merıca
in Washington, legt hıer dıe unbedeutend erweıterte Verdeutschung eines VO  -

iıhm 1955 1in der amerikanıschen Zeitschrift Anthropologıcal QuarterLy VCOI-

öffentlichten Aufsatzes VOT. An der Übersetzung mas liegen, daß dıe deut-
schen Formulierungen stilistisch un grammatikalisch nıcht immer Sanz glücklich
sınd, Mißdeutungen Anlaß geben können.

falst sämtlıche Kleinwüchsigen Afrıkas unter dem Begriff 95  16 Twiden
S41n Auf Grund seiner eigenen Forschungen schließt die Buschmänner
Südafrıkas VO  - dieser Gruppe aus Der weck der vorliegenden Schrift ıst der,
eın in großen Zügen umrıiıssenes, rassısches un kulturelles ıld VO  - diesen
Twiıiden geben, das Verft. Aaus seınen eigenen Forschungen un der ein-
schlägıgen Literaturg hat.

teilt die Iwiden 1n dreı große Gruppen e1ın, dıe östlichen, diıe süudlichen un:
dıe westlichen. Seine Grundthese ıst die, daflß die typischen Rassenmerkmale un!
die Grundstruktur der Kultur bei allen dre1 Großgruppen gleich sel1en, daß sS1e  X
Iso ıne somatologische un!' kulturelle Einheıt darstellen.


